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Beginnt auch heute mit einem Gebet und behaltet dabei im Blick, dass es sich bei diesem 
Dokument lediglich um eine Orientierungshilfe handelt. Fühlt euch frei, die vorgeschlagenen 
Fragen in den Notizen gemeinsam zu besprechen – oder konzentriert euch auf eine einzige 
Frage und vertieft euch intensiver in deren Inhalt. Bevor ihr euer Treffen mit einem Gebet 
abschließt, nehmt euch ein paar Minuten Zeit, um die drei zentralen Fragen am Ende des 
Dokuments anzuschauen. 

Bibelstellen: 
Apostelgeschichte 1, 8; Apostelgeschichte 4, 1 bis 4; Apostelgeschichte 4,7; Apostelgeschichte 
4,13; Apostelgeschichte 4;18 bis 20; Apostelgeschichte 4,29 bis 34; Markus 3,8; 1. Petrus 3,15; 
Psalm 119,9; Römer 1,16; Römer 8,9 bis 11; Zacharia 4,6; Philipper 4,13; 1. Korinther 6,14; 2. 
Korinther 4,14; Epheser 1, 18 bis 20; Jesaja 55,11; Matthäus  4,4; Hebräer 4, 12

Fragen:
1. Gott gibt gewöhnlichen Menschen außergewöhnliche Kraft, um seine Ziele zu erreichen. 

Gottes Kraft lässt sich nicht einschränken oder begrenzen. Glaubst Du das wirklich? Hast 
Du manchmal das Gefühl, dass Du Deine ganze Kraft einsetzt, aber Du nichts erreichst? An 
welche Quellen wendest Du Dich, wenn Du keine Kraft mehr hast?  

2. Lest Apostelgeschichte 3, 6 und 4, 19 bis 20. In 1. Petrus 3, 15 lesen wir: “Seid immer 
bereit, Rede und Antwort zu stehen, wenn euch andere nach der Hoffnung fragen, die euch 
erfüllt. Begegnet ihnen freundlich und mit Respekt… “ Warum glaubst Du, möchte Gott, 
dass Du über Deine Geschichte sprechen solltest? Auf welche Weise hat Gott im Großen 
und im Kleinen in Deinem Leben gewirkt? (z.B. Wie hat Jesus Deine Ängste besänftigt ? 
Deine Bedürfnisse gestillt? Hat er Wunder in Deinem Leben getan?)

3. In Apostelgeschichte 4, 29 bis 30 lesen wir: “Und nun, Herr, höre Deine Drohungen! Hilf 
allen, die an dich glauben, deine Botschaft mutig und unerschrocken weiterzusagen. Zeig 
deine Macht! Lass Heilungen, Zeichen und Wunder geschehen, wenn wir den Namen von 
Jesus, deinem heiligen Diener, anrufen!” Wie hast Du durch die Bibel Veränderung oder 
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Klarheit erfahren? Schaue Dir Jesaja 55, 11; Matthäus 4,4 und Hebräer 4, 12 an. Warum ist 
es wichtig, durch sein Wort mit Gott eng verbunden zu bleiben? 

4. In Apostelgeschichte 1, 8 lesen wir: “Aber ihr werdet den Heiligen Geist empfangen und 
durch seine Kraft meine Zeugen sein, in Jerusalem und ganz Judäa, in Samarien und 
überall auf der Erde.” In Sacharja 4, 6 lesen wir: “Was du vorhast, wird dir nicht durch die 
Macht eines Heeres und durch menschliche Kraft gelingen: Nein, mein Geist wird es 
bewirken! Das verspreche ich, der Herr, der allmächtige Gott.” Der Heilige Geist befähigt 
uns, mit unseren Nächsten zu teilen. Wie kannst Du den Heiligen Geist einladen, Dich 
anzuleiten? Beschreibe eine Situation, in der Du Dich auf den Heiligen Geist verlassen hast, 
um eine andere Person zu trösten, zu beten oder dieser Person, Dein Zeugnis zu geben.

5. In Apostelgeschichte 4, 33 heißt es: “Mit großer Überzeugungskraft berichteten die Apostel 
von der Auferstehung des Herrn Jesus, und alle erlebten Gottes Güte.” Keine andere 
Religion erzählt die Geschichte eines Menschen, der den Tod besiegt hat. Wie gibt die 
Geschichte der Auferstehung den Menschen Hoffnung und Mut, mutig von Jesus zu 
erzählen? 

6. Unsere persönlichen Geschichten sind mächtige Zeugnisse. Welchen Teil Deiner 
Geschichte wirst Du mit den Menschen in Deinem Umfeld (z.B. Kleingruppe, Nachbarn, 
Kollegen) teilen? 

Drei Essentielle Fragen  
Die folgenden, offenen Fragen sind dazu bestimmt und sollen die Mitglieder Deiner Kleingruppe 
ermutigen, darüber nachzudenken, was sie empfunden haben und was sie, oder die Gruppe tun 
können, als Antwort auf die gehörte Predigt. 

1. Was hast Du gehört?  Welcher Teil der Predigt hat Dich besonders berührt? 
2. Was hast Du gedacht?  Wie hat Dich die Predigt herausgefordert, verändert oder Dein 

Denken bestätigt ? 
3. Was wirst Du tun? Wie wirst Du oder Deine Kleingruppe das heute Gelernte in die 

Praxis umsetzen ? 

Kleingruppen Aktionsschritte 
1. Denkt darüber nach, als Gruppe den Health Assessment für Eure Kleingruppe zu machen. 
Dieses Assessment wird Euch helfen, herauszufinden, wie man die 5 Ziele des Lebens mit einer 
Vision besser in Einklang bringen kann und wird Euch nächste Schritte empfehlen, diese Ziele 
für ein Leben mit Vision zu gehen und zu gestalten. Unter dem Link findet Ihr dieses 
Assessment ( nur auf Englisch ): 

https://saddleback.com/connect/smallgroups#spiritualCheckup

2. Wusstet Ihr dass Saddleback jedes Jahr viele neue Kleingruppenkurse produziert und 
anbietet: Du kannst Sie unter diesem Link (bisher nur in Englisch) 

https://saddleback.com/studies finden, welcher Dir Zugang zur immer andauernden und sich 
ständig vergrößernden Saddleback Bibliothek gibt.
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